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[3] Gooch-St'euerung (Abb. 294 bis 296].

Von zwei auf \Welle 0 unter gleichen Winkeln zur Kurbel OK

aufgekeilten Hubscheiben 0 E1 und 0 E? von gleicher Größe wird die

Schwinge’ C1Cg angetrieben durch zWei gleich lange Schwingenstangen‚

die offen oder gekreuzt sein können. Von dem Schwingenstein P

 

 
Abi), 294‚’295. Coach-Steuerung,

aus wird die Bewegung der Schwinge mit Hilfe der Schieberschub—

stange auf den Schieber übertragen. Der geführte Punkt der

Schwinée mit seiner Führungsbahn bleibt stets in unveränderter

Höhenlage._ Veränderung der Lage des Schwingensteines P gegenüber

, den beiden Schwingenantriebspunkten C1 und C2 durch Heben und

Senken des Steines mit seiner Führungsbahn. Die eine Hubscheibe

allein bewirkt Vorwärts-, die andere Rückwärtsgang der Maschine.
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